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Submission .

) te Herstellung einer überdeckten Düngergrube neben dem Ar .

zeriepferdestall in der Schwalbacherstraße Zoll im Wege der öffent -
M

Heben Submission an einen Unternehmer vergeben werden . Hierauf I 357

Reflectirende wollen ihre Offerten bis zum SubmisfionStermine ,
' —

Fmiag den 16 . Juni er . Mittags 12 Uhr , auf dem Stadtbauamte

ZimMr Nr . 31 abgeben , woselbst auch die speciellen Bedingungm

nebst Kostenanschlag und Zeichnungen eingesehen werden können .

Wiesbaden , 7 . IKni 1876 . Der Stadtbaumeister .
Schultz .

sro . « des

humoristlfch - futyrlfche Zeitschrift ,

erscheint heute Samstag den 10 . Juni Nachmittags 5 Uhr und ist

zu haben Nerostrahe 6undSaalgaffe 36 . 6200

Grhtrtnffnhntm I Das Vieh , und Geräthe - JnveNtar zuHof Geisberg,b ^

lLvrclauaoUNg .
gebend in 2 sehr guten 9 und 10 Jahre alten Arbeitspferden ,

Nachdem über das Vermögen der Nrma Gebrüder ß ßt $ en (teilweisefrischmilchend ) , 1 Dampfmaschine von IPserde -

Sanner und der persönlich haftenden Gesellschafter Th e odor
nebst Zubehör und einem großen und einem klrmen Dampf .

Sanner und Gustav Sanner zu Wiesbaden rechtskräftig I JA nebst Armatur , 3 vollständigen Wagen , 1 Schneppkarren ,

a ConcurS erkannt worden ist , wird zur Anmeldung sowohl i
"

Sckmevvwaaen , circa 12 Pflügen , darunter mehrere Häufelpflüge ,

»nsönlicher
'

als dinglicher Arffprüche Termin auf Samstag den *
Vorderaestelle , 3 eiserne Eggen , 1 Wiesenegge , 1 Extirpator ,

- Vormittags 9 Uhr an Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 25 , unter I - — - u - - - ■■ — txi — - 1 *» <•••**« <* »

jem Rechtsnachtheil des ohne Bekanntmachung eines Präclufiv '

g -.scheids von Rechtswegen eintretenden Ausschluffes von der vor -

mndenen Vermögensmaffe anberaumt .
^

Wiesbaden , 30 . Mai 1876 . Königl . Amtsgericht VI -

Bekanntmachung .

c Es wird hierdurch wiederholt darauf aufmerksam gemacht , daß

falls bei der Geburtsanzeige die Bortmme « des Kindes noch

tiicht angegeben werden können , dieselben innerhalb 8 Wochen , vom

Laae der Geburt deS Kindes an gerechnet , bei dem StandeSamte
,

zu Protocoll erklärt werden müffen , widrigenfalls die Säumigen in I 2 ^ 11 ---

^
Wiesbade ? den 8 . Juni 1876 . Bieger .

- Knegerverem „
Allemannia

"

.

rv Submission . Heute Samstag de « 10 . Sutil : Vereinsabend ;

,« Ke Herstellung einer überdeckten Düngergrube neben dem Ar - I
ferner weitere Berathung der Statuten .

£" n ao “ ‘ 1
Um recht zahlreiches Erscheinen ersucht

■i » er Vorstand .

1 Ringelwalze , 1 glatte Walze , 2 Schrotmaschinen , 1 Garettsche

Drillmaschine , 1 breitwürfige Säemafchine , 1 Heuwender , 1 Heu -

rechen , Pferdegeschirre , Kuhketten , verschiedene Handgeräthe und

einiges Brennholz Und alter Eisen , wird Motttag de « 26 .

s « ul d . S . Bormittags 9 Uhr zu Hof Geisberg öffentlich

meistbietend versteigert .
Wiesbaden , den 28 . Mai 1876 .

Das Direktorium des Vereins Raff . Land -

und Forstwirthe .
von Heemkerck .

Dr . Klaas .

Notizen . I — ----- -— J7

Heute Samstag dm 10 . Juni , Vormittags 9 Uhr -
, „

I (Df , * „* * * * * * .* * • ' WAiTaH 1
Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an bu ConcurSmafle des I cSil IM til P I S jh | | ll Illi '

Philipp von der Heydt zu Wiesbaden , bet König !. Amtsgericht VI . I Vlll

i ” * “ w,n
Lüstre - , Mohair - , Alparea . « Cache -

Nnrmittaa 9 Nür mir - Röck - in allen modernen Farbem sowie
Heure mlliug J uyr Drill - , Segeltuch - , T « r » t « ch - Säcke ,

Wortsetzun g der Monat ' - Hose » und - Weste « findet man m der grotz -

lichen Möbelversteigerung
art * n Gebrüder süss ,

Friedrichstraße 6 . « z
« r - nplatz .

—

Der Auctionator . Möbel - Fabrik ä - Vager I

. f . Müller . | von

~
         v i Frankfurter Herbstpferde - III . DibeUwsy Main * ,

------ markt L 3 Mark vorräthig del besinnt sich ausschließlich

Neügaffe 22 ist ein gebrauchter Kochherd zu verkaufen . 6140 ! StadthaUSStraSBO NO , 12 Uüd 14 ,
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6202 Ei

Am Georg !
Wenn der Pantoffel drückt zu sehr ,
Geliebter Freund , dann komme her ,
Wir shaken Lands und sind uns gut ,
Gelt '

, Du bekamst heut ' nen neuen Hut ?

Ge

siändi
verseh

Ei !
GeiSb

Dl
Eil
En

Herrs
E

Sfinbi

Lieber Georg , heiter kehre
Oft noch dieser Tag zurück ,
Gram und Kummer nur entbehre .
Aber nie der Karten Glück .
Lang noch glüh

' in unsrer Mitte
Dir deS Lebens frischer Funken ,
Daß noch ost nach alter Sitte
Du im Sommer reist nach U . . . .

____________
Ob hei fik wol wat merken let !

Ein

Ilinem

3,
beschilft!

Ein

2
« en ,

, jchastÄ
Ges «
Mbch
und

Wftik
Rar

Gelt do aucküe . Web
No , vergiß heit Abend den Heidichick nich .

'
6226

Verloren
gekommen ein Geschäftsbuch . Abzugiben gegen

'

5 Mark Belohnung Kirchgoffe 18 .________ 6209

Wir gratuiiren unserem Mitglied PJh . II . . . t zu seinem Ä
Mutigen Geburtstaae . Die Gesellschaft .Fehle nicht " . 6258

21 "

Privat - Entbindungen .

Garantie für DiLcretion , höchster Comfort , solide Preise . Adresse
r . F . F . Heidelberg , Karpfengasse 4 . _________

181

Am « ml ., zuverl . Frau s. Monatstelle . N . Geisbergstraße 18 . 6256 v -4
Ein Mädchen wird für Ausgänge gesucht bei D . Kirchner , IW

Langgaffe 38 im 1 . Stock . 6263 Lader

An reinliches Monatmädchen sofort gesucht Bleichstraße 12 . 6264 ° lr
Erne gewandte Frau wünscht eine Dame auZzuf . N . Geisbergstr . 18 . s Stell
Eine sehr reinliche Monatfrau für einen einzelnen Herrn gesucht , ftra

Name und Wohnort unter B . B . in der Expedition dieses Blatte ! Di
abzugeben . 6251 | et

Stringaffe 20 wird ein Bügelmädchen und eine Waschfrau gesucht . Büch
Eine zuverlässige Waschfrau wöchentlich 2 - 3 Tag « ae ucht . sub

Näheres in der Expedition d . Bl . 6255 G

. ^ p̂ kte Büglerin gesucht Hellmundstraße 1 . Daselbst kann
rin Mädchen das Bügeln erlernen . 0202

Ein Mädchrn , im Kleidermachen geübt , findet Beschäftigung bei Gold
I . Pistorius , Goldgaffe 4 . 6197 ( S

Mht .

Hrrichgraden la ist ein initvllr . Uletderschrank zu verk . 5654
Eine gute Geige zu verkaufen Bleichstrotze 1 , Parterre . 6266
Ein Etsschranl , gebraucht , zu kaufen gesucht . Näh . Saal -

.. . • » » * * M * * • • * * - ' ...... *

ß <x »UM 21

_________ __
622 ? Ein

Diejenige Person , welche om Donnerstag den 8 . Juni bei b Ein !

Versteigerung Mainzerstraße 4 irrthümlicher Weise verschiede « « (tufi
Blechgeschirr , bestehend in 6 Ringen , einer Puddingpfami
einem Zuckerstreuer , zwei Puddingformen , sowie einem glafirt « durch l
Brattopf mit Deckel , mitgenommen hat , wird ersucht , dassell . Ein
Rbeinstraße 51 , 3 . Stock , zurückzubringen . 6Astraße -

— - Ein

firaße
Ein

Entflogen
eine braune Möve und eine Calotte . Dem Wiederbrtnger
eme Belohnung Humboldtstraße 12 . 6234

A " Wellenpapagei entflogen . Dem Wiederbringer eine
gute Belohnung Wildelmstraße 38 . 6231

Gesandtes erhalten , steute mich sehr , von Gewünschtem % ein

genommen , hoffe auf weiteren Bericht . Minder
60i [ Ein i
- " lottnji

Kanonendonner , Glockengeläute und ein Millionendonnerndkd Ein
Loch soll fahren von der Sonnenbergerstraße bis zu ? Vietori .tl « l »e
straf ; e 19 .

___________________________ ______________
6217 - St

Zum heutigen Wiegenfeste rollt vom Berge herab ein millioinü -JMM
donnerndes Hoch in die Ohren unseres Victorias , daß il '

n m eir
der ganze Kopf wackelt .

'
seiner

Äöderstratze 17 wird Wasche zum Bügeln ongenommen . 6232
Platterstratze Nr . 11 sind verschiedene nutz - und birnbaumene

Diele , hnbene Schneidbretter und ein Neuer , nu66attm =
polnter Theetisch zu verkaufen .

_______________ ________
6236

IOO Bohnevftarrgerr zu verk , Römerderg 26 Hch . 6189
Zöpfe von ausgefallenen Haaren werden stets angefeitigt p - r

Stück zu 85 Pfg . Häfnergoffe 10 .
_____________________ 6190

Ein PaarKanarienvögel zu verf Feldstraste li , tzth . 6192
Kanapegeftelle si- ö zu vaven SLwnldacherftratze Ü5 , 6195
Röverstratze 9 a um 3 . Stock sind ein Bett , eine Kommode ,em Kmderbett . uowie mehrere Tische und Stühle zu verkaufen . 6199

Wiesbadener Kellner - Verein .

Unentgeldliches Vereins - Placiruugs - Bureau ,
Wellritzstraße 15 .

Titt eine hiesige Restauration zwei fange Kellner gesucht , ferner
für ein Hotel nach Kissingen zwei Saalkellner . Stellen suchen :
Zwei gewandte Kellner mit guten Empfehlungen als Ober - oder
erste Zimmerkellner . __________ 205

Hochstütte 29 wird Feldarbeit IM Accord angenommen : auch
sucht daselbst ein Junge als Fuhrknecht Stelle . 6229

Une D . me de la Suisse fran ^ äise desire donner de legonsde conversation ou instruire des enfants dans
cette langue . On est prie de s ’adresaer sous le » initiales
C . J . an burean de cette fenille .

________________ _ 5950" ‘

On demande
e amte un jeune homme ou une dame distinguds pouvantvisiter Iw hötels pour la vente d 'un article de luxe pouraames . Bons appomtements une garantie contre la marchan -

<Ji » e est n6cessaire . Adresse par lettre W . H . poste
restante . . 0 L ^ 204

FUeaenfänaer
empfiehlt billigst

°

5464
_______________

Fr . Dochhass , Metzgergafle 31 .

Ein rentables l^ aus , in der Adolphsallee
belegen , ist Umzugs halber sofort preiswürdig
zu verkaufen . Näheres unter den Buchstaben
P . J . in der Exped . d . Bl .

_______________
6183

Zu kaufen gesucht 1 5953

NN Haus in der Louisen - oder Friedrichstraße , Adolphsallee oder
deren Nähe . Offerten sub A . Z . mit Preisangabe m dec Exp , erbeten .

Die beiden Landhäuser Echostraste
'

4 und 5 im Nerotyal
find zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh . Nerothal 8 . 11127

Zwei neue , bequem eingerichtete Wohnhäuser in gesunder
Lage find billig zu verkaufen . Näh . Exped , d . Bl .__________ 5240

Hellmundstratze 11 t |t ein grotzes Hofthor mit Zubehsr zu
verkaufen .

_____________ 4024

, An elegantes Eiuspäuver - Gkschirr - Silber auf Neufilber
plattirt , ist zu verkaufen bei
6181

_________
Fr . Krohmaan , Sattler , Häknergaffe 10 ,

Frankeustiatze 8 sind Gemüsepflanze « zu Vaden . 6102
Em Kanape ist billig zu Ofttaufen Rönu -rdera 9 . 6070



Expedition r Langgafse No . 27 .

Wohnungs - Gesuch .

a

36,000 Mark aus I . Hypothek gegen doppelt gerichtliche

Sicherheit ohne Makler auf 1 . Juli zu leihen gesucht . Näheres
in der Expedition d . Bl . 6237

Lin junger Mann sucht seine freien Stunden mit Führung von

Büchern oder sonstigen schriftlichen Arbeiten auSzufüllen . Offerten
aub B . 20 bei der Expedition d . Bl . erbeten . 6191

Gesucht wird ein Kellner z. sofortigen Eintritt im Erbprinz . 6221

Tünchergesellen gesucht Ellenbogengasse 8 . 6219

Ein Lehrling wird gesucht von P . Bieber , Schuhmacher ,
Goldgaffe 9 . 6205

„ Ein starker Hausbursche gesucht , der zu sahren ver¬

ficht . Näh . Expedition . 6254

Den herzlichsten Dank
hiermit Allen , welche an dem schmerzlichen Verluste unseres
theuren Gatten , Vaters , Sohnes , Schwieger - und Großvaters ,

Friedrich Wintermeyer ,

Gastwirth zum Löwen ,

so innigen , tröstenden Antheil nahmen und uns während der

kurzen , schweren KranHeit des Verstorbenen so hilfreich zur

Seite standen ; besonders herzlichen Dank aber Seiner Hoch -

würden dem Herm Pfarrer Usener für seine ergreifende
Grabrede , dem Herrn Lehrer für die durch die Schuljugend
am Grabe gesungenen Lieder , dem hiesigen „ Gesang - Verein "

und seinem Dirigenten Herrn I . Kuhl aus Wiesbaden für
den erhebenden Grabgesang , den Mitgliedern des „ Sterbe -

Vereins "
, des „ Jäger -Clubs - ' und des „ Alten Musik - Corps "

für das ehrende Geleite zum Grabe .

Dotzheim , den 8 . Juni 1876 .

6223 Die trauernde » Hinterbliebene « .

Küche , Speisekammer nebst Zubehör , auf gleich oder später .

Näheres in der Expedition d . Bl . 6224

Ein einfach möbl . Zimmer zu verm . Geisbergstratze 18 .
Eine große Mansarde mit Ofen zu dermiethen Bleichstraße 8 . 6261

Ein reinlicher Arbeiter findet Schlafstelle Neugafse 5 , 3 . St . 6196

Arbeiter erhalten Kost und Logis Ellenbogengaffe 6 , Kleidergeschäft .

I nhflrhnrn ' *7 sind möblirte Etagen , sowie einzelne Zimmer
LtjUvi Vtvl § • mit oder ohne Pension zu vermiethen . 6218

Schwalbacherstraße 19 ein kl . , möbl . Stübchen zu verm . 6216

Steingasse 20 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 6240

inger
6234

eine
6231

6256

ner ,
6263
6264

ic. 18 .
sucht,
lütter
6251

sucht ,
sucht .
6255
kann

6202

8 bei
6197

werden gesucht . I . Siegmund , Webergaffe 34 . 6213

Zwei Zapsjunqen gesucht im „ goldenen Lamm " . 6228

Adolphsallee 6 wird ein Anstreicher gesucht . 6246

Lehrling sucht Kießeweiter , Schuhmacher , MauritiuSplatz 2 .

mT gin Mädchen , welches cveonuisoroeu , jount oie '« upiaji uocr

Ander übernehmen kann , wolle sich melden Taunusstr . 41 , 3 Tr . h .

gin tüchtiges Mädchen , welches waschen , bügeln und ausbeffern
- - ^ konn , sucht Beschäftigung . Näh . Hermannstraße 8 , Dachl . 6215

—
M Mävchen gesetzten Alters sucht zum 15 . Juni Stelle in

Ieinem

Hause , wo eS sich hauptsächlich mit Nähen und Bügeln
beschäftigen könnte . Näheres Expedition . 6185

Sin braves , selbstständiges Mädchen wird als Mädchen allein

mm 21 . Juli gesucht . Näh . Bahnhofstraße 9 im 3 . Stock . 6194

622 “
gin einfaches Kindermädchen ges . Dotzheimerfiraße 14 , Stb . 6193

gin Mädchen für Küchen - u . Hausarbeit gesucht Marktstraße 2/6220

U Gesucht Zimmermädchen nach Bad Ems । September .

ifirte durch Frau Hochstätte 16 . 6250 I
@5 n) ird gesucht gegen 1 . September d . I . eine herrschaftliche , nn -

üfieii Ein braves Dienstmädchen auf sogleich gesucht . Näheres Bleich -
Wohnung 1 . Etage , Parterre oder ganze Villa , womöglich

62östraße 15 . 6249
mU frtiem Garten . Angabe der Lage und des Miethpreises pro

— ■ Ein tüchtiges Zimmermädchen sucht sofort Stelle . Näh . Karl -
snb A . c . 61381 an die Annoncen - Expedition von

X stratze 6 , Hückrhaus . . , » ,0248 I
Haasenste | n & Vogler in Frankfurt a . M . 17

h . Ein anständiges Mädchen sucht eine Stelle . Näheres Schwa !.
gine aamll }e ohne Kinder sucht eine kleine Wohnung , womöglich

W bschnstraße 23 im Hinterhaus . 6280 I ;n Garten . Offerten mit Preisangabe unter Chiffre M . K . 12

stellen CUtbOt t I werden bei der Expedition d . Bl . erbeten . 6206Stehen suchen __________

W 2 Haushälterin « - « , 4 tüchtige Herrfchaftsköchi « - I Adolphsallee 6 sind im Vorderhaus auf den 1 . Juli d . Js . zu

« e « , 3 Restaurationsköchinnrn , 3 Diener , 1 Erzieherin , 1 Gesell I vermiethen :

schastsdame , 2 Bonnen , 4 feine Zimmermädchen und 1 Kutscher . I 1 . eine Wohnung M Parterre , bchehend aus 3 Zimmern nebst

Gesucht werde « : mehrere Mädchen für hier und auswärts als I ^ rstttAznnmer, Küche und 1 Mansarde ;

l Mädchen allein . Herrschaften können Arbeitsleute zum Waschen I 2 . mir Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör tm ersten

und Putzen erhalten ; auch finden Arbeitsleute fortwährend Äe ° I Stock ;^
schäftigung im Waschen und Putzen . Näh . durch Frau Dörner , | 3 . eine Wohnung von 5 Zimmern rc . mr zweiten Stock ;

8 . 6252 1 4 . eine Wohnung von 5 Zimmern rc . im dritten Stock .
w

finoliMAM I Sämmtliche Wohnungen sind aus
' s Comfortabelste eingerichtet . 6245

” e I
Adolphsallee 6 ist eine Wohnung von 2 Zimmern , 1 Küche ,

6188 Ein gewandtes und solides Zimmermädchen sofort gesucht . 6214 I 1 Mansarde nebst Keller auf 1 . Juli c . zu vermiethen ; auch find

rnM Ein einfaches Hausm dchen sucht auf gleich Stelle durch Frau I daselbst 2 fein möblirte Zimmer zu vermiethen . 6246

tiMEbert , Hochstätte 4 . 6201 I Bleichstraße 17 , 2 Treppen hoch , ist ein schön möblirtes Zim -

Stelle « suche « zum sofortigen Eintritt : Ein tüchtiges Hotel - | mer mit 1 oder 2 Betten mit Kost zum 15 . Juni zu bsrnt 6253

Zimmermädchen , ein Hausmädchen , welches näh n und bügeln kann ,

ns » in ein Herrschastshaus , sowie ein Mädchen , welches 5 Jahre in
’ *

seiner Stelle war , als gute , bürgerliche Köchin durch Bitter ,
v» Webergaffe 13 . 157 _ . .
6226 Gesucht werden r Mädchen , die kochen können , für allein , I tirrtiltrffirit
t — - Mädchen für Küchen - und Hausarbeit , sowie Spülmädchen gegen I

21 Mark Lohn durch Bitter , Webergasse 13 . 157 in der Taunusstraße eine Bel - Etage , bestehend aus 7 Zimmern ,
— iS Gesucht zum baldigen Eintritt eine Köchin , die der Küche voll - I

ständig vorstchen kann . Nur solche , welche mit guten Attesten I

versehen find , wollen sich melden Moritzstraße 48 , Bel -Etage . 6242 I

Ein Mädchen vom Lande , 14 Jahre alt , sucht Stelle . Näheres |
— - GeiSbergstraße 14 . 6243 I

Mauergaffe 6 , Parterre , wird ein Mädchen gesucht . 6177 I

Ein reinliches Mädchen sofort gesucht Bleichstraße 8 im Laden . 6262 |
Eine solide Person , die gut kochen kann , sucht bei einer ruhigen

Herrschaft Stelle . Näh . Castellstraße 10 im Hinterhaus . 6257

Es wünsche « Stellen : Eine Wittwe , welche alle

Länder bereist hat , als Gesellschaftsdame oder Reisebegleiterin , eine

durchaus erfahrene Erzieherin , eine Bonne mit sehr guten Empfeh¬
lungen , eine Haushälterin , eine perfekte Herrschafts - Köchin , ein

Ladenmädchen, feine Hausmädchen , ein Chef I . Claffs , Mädchen
als solche allein ; eine fei « e , bürgerliche Köchin sucht
Stelle zum 24 . Ju « i durch Frau Blrck , Bahnhof¬
ftratze 10 » iw 1 . Stock . 30

Dienstmädchen gesucht Neugaffe 14 . 6265



3767

6233

Osw . Beisiegel , Kirchgasie 30 .

Den geehrten Herrschaften zur Nachricht , datz bei P . Almer ,

- eventuell August zu vermiethen .

empfiehlt billigst
4679

len wird Herr
l haben . 8325

Kleider ' und Schuhwaaren - Handlung ,
7 Mich - lsb - rg 7 .

Der pfan des Zulchauerraums im «Köntgf .

Theater dahier 6 ? oo

' st ä 50 Pfg . käuflich in den sämmtlichen hiesigen Buchhandlungen
und bei Theaterwachtmeister Lenz im Thealergebäude .

Schöner Blumenflor ,

Sellerie - Pflanze « und stets
fchö « er Kopfsalat zu haben Emfer -

fi r a H e = 8 . 6076

Mineralwasser »
alle Sorten in stets frischer Füllung , empfiehlt
5966 F . A . Müller , Wellritzstraße 13 .

Möbel - Lager
von C/e Eicltelsfteim , Tapezirer

24 Helenenstratze 24 ,

empfiehlt sein Lager in Möbeln , als : Sopha ' s , Sessel ,
Polster - und Rohrstühle , sowie compl . Betten rc . 28K

Vorzügliches Kochgeschirr ( feucrftsts

Oberingelheimer
rothen ' / . Liier mit Glas 1 Mark 40 Pf .
weißen Hochheimer , * 1 „ 80 „

» Lorcher „ „ 1 „ 10 ,
bei H . Speth , Castellstraße 2 .

Rotzhaar und Seegras ,
prima Qualität , empfiehlt billigst
6040 Gg . Knefeli , Neugasse 13 .

Ziegelkohlen
bom Schiff in Biebrich zu beziehen durch
6147 J . Riech , vis - ä -via der Caserne .

Reugasse 13
ist gutes Mittagessen zu 40 Pfg ., Abendessen zu 23 und
29 Pfg . , sowie zu höheren Preisen zu haben .
6222 Paal Halter .

Weissen Piquebesatz
in Stückchen L 12 Meter äußerst billig bei

430 Carl Schutses Neugasse ti . \

I
aus der Brauerei des Herrn Bierbrauer Bindiu «

in Franksurt a . M . wird in Flaschen ä 23 Ps . i
'

in 'S Haus geliefert , deßgl . auch in Fässern durch
Sifin jCudwif ! Göbel » Rheinstrasse 54 .

Pfand Leihanstalt
Neugasse 14 , Eingang kleine Kirchgasse , Parterre . Geld • au]
alle Werthgegenstäade . — Billigste Zinsen . _____________

5313

Prima Portland - Cement , i

Schwarzer Cement - Kalk Säcken

empfiehlt zu den billigsten Preisen die Ban - Materialie « -

Niederlage von
4909

_________
Imdwig Usinger , Elisabethenstraße 8 .

Br , Grcssmann .
......... ......

Ein Kinder - Bettstellchen, ( gebraucht ) und ein neues S3afd )=

schränkchen zu verk . Hermannstraße 4 , Seitenbau links , Part . 6008

Alle Tapezirer - Arbeite « werden schnell und billig ausge .

fährt Hellmundstraße 15 .
_______________

6006

Dotzheimerstraße 6 sind neue Möbel , als : Lackirte ein - und

zweithürige Kleiderfchränke , polirte Kommoden , 1 Waschkommode mit
Marmor , Bettstellen , Nachttische zu verkaufen . 12253

Kf bestens bewährter Con .
eyiBSWvMMr « BUKV9 struktion , von 12 Thlr .

an empfiehlt
6254

______
H . Wenz , Eishaudluug , Spiegelgasse 4 .

Ausverkauf von Sommerschuhen
in Plüsch , Strami « , Lasting und Leder , sowie eine
Parthie bessere Kinderschuhe und Stiefel unter den Fabrikpreisen bei

A . Görlaeh ,

Ein adeliger Kamen
kann erworben werden . ( Für Gutsbesitzer oder be¬
mittelte Herren und Damen . ) O . v . F . postlagernd
Frankfurt a . M . [ Ho . 61376 .] 17

5944 I H . Reifenberg .

Verpackung von Möbel , Glas und Porzellan wiv

bestens besorgt Nerostraße 29 , Parterre .___________________
62U

Zu kaufen wird gesucht : Ein Busset , eine Luftpumpe w >i

Zapf « und Stechhahnen , sowie ein Schild . Näh . Exped . 620 °

Harzer Hahnen zu verkaufen Hochstätts 2ß , 2 . St . 6212

Hausverkauf .

Ein elegantes Wohnhaus mit Vor - und Hintergorten , in feinsin

Lage , ist 20,000 Mark unter dem Rentabilitäts - Werth zu verkaufen/ .

Zahlungsbedingungen äußerst günstig . Gef . Anfragen sub E . 18 ?o

befördert die Exped . d . Bl .______________________________
5328

Mein Haus I ^ anggasse Mo . 35 ifi

unter fehr günstigen Bediv

H zu verkaufen oder auch auf erstell

Moderne Damen - und « inderkleider werden prompt und
billigst angef . bei fieschw . Saueressig , Webergaffe 56 . 5867

Ausziehtisch ( neu , Nußd . ) ,

Pgient - Couliffen und Säulenfuß zu verk . Faulbrunnenstraße 8 . 6198

Das Land Haus des Herrn Grafen v . Bismark

zwischen der Mainzerstraße und den Bahnhöfen , enthaltend 137

Eine Parthie

Lüster -
, Moire - , Pique -

, Leinen - uni
Leder - Schürzen

untern , Ladenpreise empfiehlt
6238 G . Bouteiller , Marktstraße 13 .
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SAeMetg
'
^ 6 ^ of- ^ u ^ druelerei

Langgasse 27 .

Adresskarten ■

von der einfachsten bis zu der elegantesten
Ausstattung

fertigt die j

Franz
.

GlacehanMuhe
für Herren und Damen

( 1 — öknöpfig ) werden nur einige Tage von einer auswärtigen Fabrik

unter den Fabrikpreisen
vollständig ausverkauft

13 Taunusstrasse 13
,

Prince of Wales
,

unweit des Kochbrunnens .

Damenhandschuhe (2knöpfig ) von 1 Mk . 25 Pf . an . Besonders empfohlen : Gants de SuSde

oder dänische Handschuhe ( 2 - , 3 - und 4knöpfig ) von 1 Mk . 25 Pf . an . 6184

W <

6112

Grabenstrasse SO .Grabenstrasse SO .

Ausgezeichneten Aepfelwein per Schoppen 12 Pfg . , ein Glas

Mainzer Lagerbier 10 Pfg . , Reichswei « von 35 Pfg .
an und höher , Mittagstisch von 43 Pfg . bis zu 1 Mark , sowie
jeden Tag Ochseninaittsalat . Restauration zu jeder Tageszeit .

' ' 1 . 7 ^ . . ...... ' ' '
J "N- -• " T - .....

Die seit Pfingsten in unserem Etablissement er «

WMM öffnete Kellerwirthschaft bringen wir hiermit
in empfehlende Erinnerung .

JBierbrauerei & Eiswerk
in Wiesbaden .

webergaffe , im Hotel de Rassau ,

I Grosser Bazar für Gelegenheits - Geschenke
,

j Magazin deutscher , englischer und französischer Toilette - , Reise - und Gebrauchs - Artikel .

Englisches Magazin
von Adolph Scheide ! »

Hof - Lieferant

Restauration Rebenstoör ,
j

Plauder - Stündche »
Montag Abend 8 Uhr im Lokal des Herrn Müller , Schwül -

bacherstraße 1 . Große und kleine Plauderer find herzlichst
eingeladen . ________________________ Quidam . 6259

Geräucherten Rheinlachs
,

neue schottische ^ Matjeshäringe
in frischer Sendung eingetroffen bei

6247 JFranz Blank , Bahnhofstrasse .

la Emmenthaler Häse ( sehr saftig ) per Pfd . Mk . 1 . 10
la Rahmkäse ........ . „ , — 60
la Eimburger Käse ...... . , „ — 50

bei Jacob Kunz , Ecke der Bleich - & Helenenjtraße .

Dame « finden freundliche Aufnahme bei Hebamme freilich ,
Häringsbrunnengaffe 7 in Mainz . 1856

Auszug aus de « Civilstandsregister « der
Stadt Wiesbaden .

8 . Juni .
Geboren : Am 8 . Juni , dem Taglöhner Franz Josef Zimmer e. T .,

N . Elise . — Am 31 . Mai , dem Schreinergehilfen Heinrich Caspari e. T . —
Am 3 . Juni , der seit ca . 4 Jahren gerichtlich geschiedenen Ehesrau des
Kutschers Heinrich Kranz , Anna Marie , geb . Kunkel , e. T . — Am 3 . Juni ,
dem Maurergehilfen Johann Klärner e. T . — Am 5 . Juni , dem Herrn -
schneider Carl Neusel e T ., N . Catharine Marie Antoinette . — Am 7 . Juni ,
dem Gymnastal -Oberlehrer Ferdinand Schmidt e. @ . — Am 6. Juni , dem
Tünchergehilfen Johann Rau,e . S .

Aufgeboten : Der Bäcker Carl Caspar Credr von Treysa , wohnh .
daselbst , und Marie Amalie Möller von Treysa , wohnh . daselbst , früher dahier
wohnh . — Der Schmied Wilhelm Wagner von Kreuzberg im Großherz .
Sachsen -Weimar -Eisenach , wohnh . dahier , und Louise Margarethe Haas von
Laufenseiden , A . L .-Schwalbach , wohnh . dahier . — Der Architekt Alfred
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Frankfurt , 8 . Juni 1876 .

Arsskfurter Bank -Disconto 31/, .
Reicksbank -Mscontr 31/ ».

8 Uhr 10 Uhr Tägliches
Abends . Mittel .

1876 . 8 . Juni .

Regenmenge pro □ ' !« par . $ 6 *genmenge pro 1_ )' m par . $ 6.* — — 379*) Die Barometerangaben sind auf 0 Grad R . reducirr .

332,00
15,00

5,06
73,16

832,07
18,4

4 82
52,3

N .
schwach ,

heiter .

830,97
14,4

5,45
80,4

N .
schwach ,

bedeckt .

65 Pf . G .
50 - 55 Pf .
19 — 28 ,
37 - 42 ,
63 - 68 „
16 — 19 ,

332,96
12,2

4,92
86,8

N .
s. schwach ,

bedeckt .
N . Regen .

M Fres -Stücke .
Sovereigns , .
Imperials . .
Dakars in Golk

16 Sm .
9 „

16 ,

5 :
4 ,

» aromcter ») ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanflcht

LudwiS Friedrich Schellenberg von Höchst a M ., wohnh . dahier , und Eleonore
Sophre Sreglrtz von Lünrvllle in Frankreich , wohnh . dahier .

? 9 * 1 *41 : Am 7 . Juni , der Agent Johann Geora Bem von
Schnaitheim , Konigl . Würtiemb . Oberamts Heidenheim , wohnh . dahier , früher

“ n? vnn ^ M « garethe Wilhelmine Löschhorn von Sulz¬bach , » . Höchst , bisher dahrer , früher zu Gießen wohnh .
s . ,

® e AL? .rban : Am 7 . Juni , Adam Josef , S . des FuhrknechtS Bernardus
®!t . 1 M . 22 T . — Am 7 . Juni , Anna Marie , T . der unverehel .

Keck von Lauersheim bei Grünstadt in Rheinbayern , alt
al ? nL7 ~ Sunt , Johann , S . des Backsteinbrenners Martin

1 M . 12 T . — Am 7 . Juni , Richard Philipp Otto , S . desBaders Johannes Reinicke , alt 2 M . 25 T .

Wechsel -Seurse .
Amsterdam 169 50 b.
London 205 25 B . 4 85 @.
Paris 81 15 b.
Wien 167 70 B .

Seld -Sours ».
Holl . 10 fl .-Btücke ---

Dukaten . . .

6 Uhr 8 Uhr
Morgens . Nachm .

d GemeinderathSsitzung vom 8 . Juni . Wiederholt richten die
Herren S . Hack und S Lowenher , ein Gesuch an den Gemeinderath ,betreffend die Ueberwolbung des Schwarzbachs im Rerothal , und tragendarin vor , daß , nachdem sie sich zu großen Kostenbeträgen verpflichtet hätten ,es ihnen a s eme harte Forderung erscheine , von ihnen zu verlangen , daß
sie die proiectrrte Straße in 12 Meter Breite fertig stellen sollten . Wenn
hieraus bestanden wurde , so seien di « Petenten zu weiteren Geldausgaben
durch Ankauf von Grundstücken längs des Weges genöthigt , was ihnen doch
nicht wohl zugemuthet werden könne . Sie erwähnen weiter , daß z. B . die
Gartenstraße , Parkstraße , Hainerweg ic . nur in einer Breite von 7 , 8 und
9 Meter angelegt seien und läge es überdies auch im Interesse der Stadt ,wenn dem Rerothal ein schöner Eingang geschaffen werd «. Die Gesuchstellerbitten schließlich , daß vor Beginn der Ueberwölbung des Baches ihnen die
Erlaubniß ertheilt werde , die Straße statt in 12 in 9 Meter Breite hinzu -
legen . Der Vorsitzende , Herr Bürgermeister Coulin , ist geneigt , den Bitt -
stellern an di « Hand zu gehen , auch schon deßwegen , weil hier ein lang
bestehender Mißstand beseitigt wird . Herr Meckel , der sich schon bei der
früheren Vorlage dieses Gesuches für eine Breite von 9 Meter ausgesprochen ,
macht die weitere Bemerkung , daß in dem jetzt vorliegenden Gesuche bereits
alles gesagt sei, was er habe sagen wollen , lieber kurz oder lang werde
doch dem Gemeinderathe Seitens der Polizei die Auflage gemacht werden ,die Ueberwölbung des Baches vorzunehmen , während dies jetzt auf Kostender Petenten geschehe und möchte Herr Meckel das Gesuch sehr befürworten .
Letzteres wird noch weiter durch di « Fürsprache der Herren Beckel , Dr
Schirm und Rocker unterstützt . Im Allgemeinen geht man von der
Ueberzeugung aus , daß die Wiesenbesitzer im Rerothal sich sobald nicht einige »
werden , die Strecke hinter dem Kriegerdenkmal zu verbauen , darüber dürsten
voraussichtlich noch Jahrzehnte hingehe » . Allein so lange könne mit der
Ueberwölbung des Baches nicht gewartet werden . Der Gemeinderath beschließt

den Antragstellern zu erwiedern , unter Aufrechthaltung aller
bis letzt gestellten Bedingungen (Anlag « eines einseitigen Trottoirs und zweier
gepflasterten Rinnen ) , die Hinlegung der Straß « in einer Breite von nur
9 Meter zu fordern und daß sie das in die Straße fallende Terrain an die
Stadtgemeinde unentgeldlich abzutreten haben . — Zufolge Rescript « König !.
Verwaltungsamts und die in Ro . 15 de» Amtsblatts veröffentlichten Vor¬
schriften Über die Ausnahme und Fortführung der Pferde - und
RiudvrehbestandS . Verzeichuiss «, sowie über da » bei der Feststellung
derselben und bei der Erhebung der Abgaben von Pferden und Rindvieh
nach Maßgabe de» Reglement « zur Ausführung de» § . 60 des Gesetze » vom
25 . Juni 1875 , betreffend die Abwehr und Unterdrückung von Viehseuchen ,
hat eme Aufnahme de» Pferde - und Rindviehbestandes in hiesiger Stadt zu
erfolgen . Zur Aufnahme diese » Bestände » schlägt der Herr Vorsitzende die
beiden Stadtdiener Maa » und Müller vor , an deren Stelle während der
Dauer diese » Geschäfte » AnShülfe angenommen werden soll . Herr Dr .
Schirm hält diese erste Aufnahme durch einenStadtdiener nicht am Platze ,will die » vielmehr durch einen Beamten geschehen lassen , der dann auch in
der Lage sei , allenfall » an ihn gestellte Fragen in dieser Angelegenheit zubeantworten . Herr Meckel kann der Ansicht de« Vorredner » nicht beipflichten ,
glaubt vielmehr , daß die Diener bester orientirt seien , al » ein Beamter .
Herr Meckel kann überhaupt nicht begreifen , warum man diese Angelegenheitdem Gemelnderath vorlegt , e» sei die » eine reine Verwaltungrsach « und habe
7 ! » . . rgermeister dafür zu sorgen , daß durch seine Untergebenen da » Ge¬
schäft in richtiger Weise ausgeführt werde . E » wird beschlossen , die genanntenStadtdiener mit der Aufnahme zu betrauen und die König !. Polizeidirection
nm Erlaß einer diesbezüglichen Verordnung zu ersuchen . — In dem Budget
pro 1875 waren zur Bestreitung von Einqnartirnngrkosten 180
Mark vorgesehen , e« find aber hierfür 4317 Mark verausgabt . In dem
diesjährigen Budget find 2000 Mark genehmigt und ist auch hiervon schonem ganz bedeutender Betrag vergriffen . Die Mehrausgabe an » vorigem
Jahre , m Betrage von 4137 Mark erhält die nachträgliche Genehmigung

Gememderath ». — Aus die wiederholte Beschwerde bei Herrn G .
PH - « ösch dahier wegen Feldbeschädigung seines läng » der KirchhosS -
mauer gelegenen Ackers wird beschlvffen , sich dem Gutachten di » Feld¬
gericht » anzuschließen , welche » dahin geht , daß die Stadtgemeinde

gemachten Schaden nicht zu ersetzen habe , wa , eventuell
überdies auch zu üblen Eoosequeuzen führen würde . - Zwischen dem HerrnDirector Winter , al » Vertreter der Stadtgemeinde einerseits , und dem
Herrn Ingen,eur « raus , als Vertreter der Hessischen Ludwig,bahn -Gesell -
S . * W »

t h ' ben Vereinbarungen bezüglich der Ueberwölbung de ,
Salzbache « stattgesunden und ertheilt der Gemeiuderath hierzu die Geuehmi -

| Uo
® ttUJnns« B‘,,ommencn Rescript ist die Königliche

c .b,ecr^a8 <' Ja8 Gesuch der Stadtgemeinde um käufliche
Ueberlaffung von fi - kalischen Grundstücken (zwischen der Mainzerstraße und
£?r. i “ befürworten , ist jedoch bereit , einen Tausch
TO ” Fachen gegen Eigenthum der Stadtgemeinde in den Walddistricte »

yLaU£° berr ^3aIb btm Herrn Finanzminister zu befürworten .— Genehmigt werden sodann folgende Gesuche , 1 ) de « Herrn Buchhändler

Tages » Kalender .
^ uR

- -Lll?,1 ? ? l6bruttnMl ^ glich Morgens 6 ’/ » Uhr .
*" * 6ts Mr Volksbildung ist zur unentgeldlich «» Bmutzung

Samstag Nachmittags von 3 bis 7 und Sonntag
„ V? euf dem Bureau des Gewerbe .

Vereins , kl . Schwalbacherstr . 2 a .
* ^ *

m ^ - ^ °
m^ ^ Elluna kEingmi « südliche Colonnade ) täglich von

Morgens 8 bis Abends 7 Uhr geöffnet .

, Hmte Samstag den 10 . Juni .
Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht .

5ie, ?a6t ^ K Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Eoncert .
Zusammenkunft im Vereinslokale .

? erL n ' Abend « 8 ' / » Uhr : Wochenversammlung .^ "
lokale,

'
Sptage ^ asse

'
^ " ' Abends 8 ' / , Uhr : Versammlung im Vereins -

Kriegerverein „ AUemanuiä « . Vereinsabend .
* 5BiÄt Zuspiele l26 . Vorstellung . . Der Registrato r auf Reisen .«

Musik ^ on ^ ia ^ W 8 ZtUn m A - L '
Arronge und G . von Moser .

Dsr Uvuttxsn Huniirivr liest die Provlnzlal - Corre -
apondeng No , 23 bei .

Evangelische Kirche .
Samstag den 10 . Juni Vormittags 10 Uhr - Beichte . Herr Pfarrer Cäsar .

Trinitatis .
Frühgottesdienst 8 >/e Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .
Hauptgottesdienst 10 Uhr - Herr Pfarrer Cäsar . (Confirmation und Com -

mumon .)
Rachmittagsgottesdienst 2 ' / - Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Betstunde in der neuen Schule 8 »/ « Uhr : Herr Cons -Rath Ohly .Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Ziemendorfs .
Donnerstag den 15 . Juni Abends 7 Uhr : Bibelstunde im Saal « der höheren

Töchterschule .

Katholischer Gottesdienst
in der Rothkirche Friedrichstraße 19 .

„ = c „ Fe ? der allerheil . Dreifaltigkeit .
Vormittags - He,l . Meffm find 5 ' / - , 6 -/ , und ll1/ . Uhr ; Militärgottesdienst

®fta8 A U §r ; Höchst mit Predigt 91/ , Uhr .
Rachmntags 2 Uhr ist Vesper .

Täglich find heil . Messen 5 ' / . , 61/ . , 7 und 9 Uhr .
Dienstag , Mittwoch und Freitag 6 */ < Uhr sind Schulmessen .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Valve und Beichte .

puMidrt
®

e
°
rbenbienftiDtbnUK8 fÜt beS W Frohnleichnamsfest wird noch

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .
_ . . . , , Fest der heil . Dreifaltigkeit .
Sonntag den 11 . Ium Vormittags ll1/ , Uhr : He » . Messe und Predigt .

BetanntVmXtb
m 8tbnUnS fÜr baS 5ei -' Frohnleichnamfest wird noch näher

Herr Pfarrer Klein wohnt Louisenplatz 7 .________________

o „ Russischer Gottesdienst .
ireen ;

b$ J1 m der kleinen Kapelle , Sonntag Vormittags
101/ , Uhr m der großen Kapelle . ____________________

8 . Augustiners JKnglish Chureh .
Trinity Sunday . Holy Comm union at 8 . 30 .
Mattans , Litany and Sermon at 11 .
Evensong at 7 . __

Meteorologische Aeoöachtungen ver Station Wiesöaöen .
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w » denn auch ferner kein Platz vorhanden wäre , die um soviel breiter
werdenden gemauerten Rohren -Kasten an den in den einzelnen Etagen gegen \
einander verschoben liegenden Thürössnangeu vorbeizuführen . Die Zinkröhren
sollen durch verticale und horizontal « Winkelstücke versteift werden . Die Ein -
führung der Lust in den Zuschauerraum geschieht mittelst horizontaler profilirter
Zmkkästen , welche unter der Decke der Parterres und der Seiden darüber
liegenden Range angeordnet worden find . Von einer Höherführung der
verticalen Röhren bis zur Gallerie mußte Abstand genommen werden , da
die Rückwand der Gallerie gegen die unteren Umfassungen erheblich zurück -
gesetzt ist . Die ringförmigen Röhren erhalten annähernd den halben Quer¬
schnitt eine « aufsteigeuden Rohres und sind an den AuSmüudungsstelleu der
letzteren je 42 Lentimeter lange cousolartig profilirte Kästen angevrdnet , welche
den erforderlichen Querschnitt beim Uebergang der Vertical » in die Horizoutal -
Röhreu gewähren . Die Vorderseite der ringförmigen Röhren ist mit Schlitzen
geöffnet , welche jchnach Entfernung von den aufsteigeuden Röhren enger
resp . weiter angevrdnet werden . Die Geschwindigkeit der zuflrömenden frischen
Lust soll nicht mehr als ca . 1,0 Meter per Secundc betragen und ist somit ,
umsomehr da die Mündungrflächen überall unter der Decke liegen und die
frische Luft auf große Längen vertheilt in den Raum eintritt , eine Belästigung
durch Zugluft nicht wohl möglich . Die Abführung der verdorbeueu resp . warmen
Luft wird auch ferner in genügendem Maße durch die Kronenöffnung bewirkt
werden . Die alten flachgeneigt liegenden und dadurch nicht immer zweckmäßig
wirkenden Abzugsröhren werden indessen vertical zu richten und über das
Dach hinaus zu führen sein , woselbst sie mit Aufsätzen aus starkem Zinkblech
mit Jalousie -Vorrichtung versehen werden . In zweiter Linie soll behufs
Zuführung frischer Luft im Sommer noch der für die der Bühne gegenüber
liegenden Luftheizungsöfen angelegte Lustcanal nutzbar gemacht werden durch
Ausstellung eines kleinen Ofens in der Heizkammer zur Erleichterung der
Ansaugung . Wie dieses jetzt schon während der Heizperiode der Fall ist ,würde dann die frische Luft zunächst in die Räume unter den Parterrelogen
eingeführt und von hier in den Zuschauerraum vertheilt werden . Um aber
auch bei dieser Einführung das Entstehen unangenehmen Luftzuges zu ver¬
meiden , wird beabsichtigt , die innere Wand des Hohlraums gegen das Logen¬
haus vielfach mit Löchern von etwa 8 Ctm . zu durchbohren und diese Löcher
wieder mit je nach der Entfernung von dem Luftcanal enger resp . weiter
durchbrochenen kleinen Siebverschlüssen zu versehen . Die Kosten sind auf
6000 Mark veranschlagt und solche auch im Budget ausgenommen . Der
Gemeinderath erklärt sich mit der Aussührung dieses Projectes einverstanden
und beschließt , die hierzu nöthigen Zinkarbeiten im Wege der Submission ,die übrigen Arbeiten dagegen im Tagelohn zu vergeben , auch soll die Geneh¬
migung der König !. Regierung sofort eingeholt werden , damit während der
am 19 . d . Mts . beginnenden Ferien die Arbeiten vollendet werden können .
(Geheime Sitzung .)

? Strafkammer vom 9 . Juni . Auf die von der geschiedeneu Ehe¬
frau der Trödlers Julius Herrmann dahier gegen den Christian
Ney und Heinrich Martini erhobene Privatklage wegen Mißhandlung
und Beleidigung erkannte das König !. Amtsgericht gegen die beiden Ange¬
klagten auf Freisprechung . Die von der Klägerin vorgeschlageuen Zeugen
haben in der ersten Instanz die in der Klage behaupteten Th - tsachen nicht
bestätigt , in der Berufung hat sie neue Zeuge « nicht benannt und mußte
somit da » Gericht die eingelegte Berufung zurückweisen und die Klägerin in
die Kosten verurtheilen . — Die Ehefrau des Taglöhuer » Ritter , Catha¬
rine , geb . Marz lin zu Biebrich - Morbach , bereit « mit 3 , 6 und 8 Monaten
Gesäuguiß wegen Diebstahl » bestraft , hatte bei der Ehefrau de » Zugführers
Riegel Monatsdienste zu verrichten und war sie während deren Krankheit
im Besitze der Schlüssel und hatte Zutritt zu sämmtlicheu Räumen . Im
Sommer v. I . entwendete die Ritter mr « einem Schrank ein Frauenhemd ,
ein Herrenhemd und ein Paar Strümpfe und der gegenüber wohnenden
Frau Kries seid er au « der Waschküche ein Betttuch und ein Paar Strümpfe .
Diese Frau vermißt übrigen » noch mehr Waschstücke . Die Angeklagte gibt
an , au » Verwechselung die Hemden au « der Wasche mitgenommen und die
übrigen Sachen auf dem Krempelmarkt in Mainz gekauft zu haben . Wegen
Diebstahls im wiederholten Rückfall wird sie unter Annahme mildernder
Umstände zu einer Gcsllngnißstrafe von einem Jahr verurtheilt . —
August Weimer vou Eisenbach , 14 Jahre alt , entwendete am 18 . April
bei dem Krämer Philipp Haßler IV . in Würges aus deffeu Ladeukaffe
24 — 80 Mark und am 18 . Mai aus der Krämerstube de« Georg Rompel
in Lindenholzhausen aus der Geldschublade 8 —4 Thlr . Die Frau eilte dem
Jungen nach und sand noch einen Theil de» Geldes , welche « er in der Mütze
versteckt hatte , vor . Weiter ist derselbe angeklagt , in Runkel gebettelt zu
haben . Wegen der beiden Diebstähle hat der Angeklagte 2 Monate Gefäug .
niß und wegen Betteln « 14 Tage Haft ja verbüßen . — Die Wäscherin
Christian eDiefeubach von Heimbach hatte sich, während sie bei Glaser
W erz hier beschäftigt war , etwa l1/ » Elle Lamazeug und einen Putz -

- lumpen rechtswidrig angeeignet . Sie wird zu 5 Tagen Gesängniß ver -
urtheill . — Der Schreiner Adam Zimmermann und deffeu Bruder ,
der Schuhmacher Friedrich Zimmermann , aus Bockeuhauseu ge¬
bürtig , machten am 1. April d . I . bei der Polizeidirection dahier
eine Anzeige gegen den Schutzmann Becker wegen Mißhandlung , Be¬
schimpfung und Trunkenheit unter Stellung eines Strafantrage ». Jetzt sind
die Deuuneianten wegen falscher Auschuldignng in Anklagestand versetzt .
Nach den Leumundsberichteu liegt gegen die Angeklagten nichts Nachteilige «
vor . Auf Grund der eidlichen Zeugenaussagen beantragt der Herrr Staatsau .
walt die Freisprechung der Gebrüder Zimmermann . Der Gerichtrhof be¬
schließt aus Gruud der heutigen Verhandlung dem Antrag gemäß und sührt
in seinen Gründen au «, daß e» nicht erwiesen sei, daß die Angeklagten eine
falsche Anschuldigung erhoben hätten ; wenn auch vielleicht die Anzeige etwa »

W . Roth um Erlaubniß zur Erbauung eine « Vorderhauses und Umbau
de« Hinterhauses in der Webergasse 9 ; 2 ) des Herrn Louis Berger
(Anlage von rusfischeu Kaminen in seinem Hause Hochstätte 21 ) ; 3 ) des
Herrn C . Heilheck er ( Bau einer Remise Albrechtstraße 7) ; 4 ) de« Herrn
Jacob Stuber (Errichtung eines SeiteubaueS Neugaffe 1) . — Dem Ge¬
suche des Herrn Lorenz Bartholomä um Erlaubniß zur Errichtung eine «
Hintergebäudes in der Hermannstraße wird unter der Bedingung willfahrt ,
daß Antragsteller vorerst den unterm 7 . September v. I . gestellten die «,
seitigen Bedingungen betreffend Terrainabtreinng , Beitragrieistung zu den
Straßen - und Canalbaukosten nnd Rachwei » der unschädlichen Ableitung der
Gewässer des Grundstück « bi » zum demuächstigen Canalbau Nachkomme . —
Genehm,gt w,rd werter da » Gesuch der Frau Dörner Wittwe , betreffend
Bauveränderung an ihrem Vorderhause in der Hermannstraße und Errich -
tung eiueS etngeschosfigeu Seitengebäude «. Bezüglich der Bauveränderung de «
Vorderhauses wird aus die Bestimmungen der Baupolizei -Verordnung , betreffend
da « Vorspringeu der Treppentritte gegen die Baulinie , hingewiesen , während
das Projekt zur Erbauung eine « Settengebäudes im Hofe wegen der sich
dadurch auf ca . 44 Quadratmeter reducireudeu unbebauten Fläche ablehnend
begutachtet wird . — Herr Rentier Dubai « hat auf feinen Antrag und auf
seine Kosten eine Ueberpflasternng de » Trottoir » vor seiner Thorsahrt Hum -
boldtstraße 8 Herstellen kaffen und ist bereit , die Verpflichtung zur dauernden
Jnsiaudhaltuug dieser Pflasterung zu übernehmen ; hiergegen wird nicht « zu
erinnern gefunden . - Die Ausführung der Canakifirung des südlichen Theile «
der Rhemstraße zwischen der Wörthstraße und der Ringstraße , deren Kosten im
Budget ausgenommen sind , wird genehmigt . - Bezüglich der Arbeiten in der fort¬
gesetzten Wcllritzstraße beschließt der Gemeinderath , die Repartition der Straßen -
und Caualbaukosten zu genehmigen , nach welcher die Stadt für die Frontlänge
von 12,875 Meter , in welcher Länge der Gewerbeschulbauplatz da » Krieger
und Junz ' sche Grundstück überschreitet , eine Vorlage vou ca . 800 Mark zu
machen hat . E « sollen die bi » jetzt vom Feldgericht noch nicht abgeschloffeneu
Abtretungsverträge mit den Eigenthümern an das Terrain erledigt und von
den betreffenden Grundbesitzern die repartirten Beiträge baar eingezogen ,
sowie inzwischen die Genehmigung der Ausfichtsbehörde für Pläne und
Kostenanschläge eingeholt werden . Bon der Ueberschreibung de « Straßen -
terraiuS an dem Faust ' schen Hause soll wegeu schwebenden ToncurseS
abgesehen werden . Die Totalsumme betrug ursprünglich 16,050 Mark . Die
Interessenten an der Südseite der Straße haben die Hälfte mit 8025 Mark
beizutragen , und haben diese sür diejenigen der nördlichen Seite noch 2854
Mark vorzulegen . Bei Vorlage eines Specialbebauungsplanes für daS Terrain
zwischen Plattcrstraße , Sommerstraße und Rietherberg gibt die Baucom -
mission ihr Gutachten dahin ab , daß sie glaubt , dem Gemeinderath principiell
nicht empfehlen zu können , die Kosten der Nivellements sür den von Frau
v . Malapert - Neufville eingereichten Entwurf eines Specialbebauungs¬
planes auf die Gtadtcaffe zu übernehmen , vielmehr sei die Gesuchstellerin
auf den oben erwähnten Plan hinzuweisen und ihr der Anschluß an diesen
Plan anheimzustellen . Der Gemeinderath erklärt sich hiermit einverstanden ;
desgleichen wird die Zustimmung zu dem vorgelegten Gpecialbebauungsplan
über Bebauung des Terrains rechts und links der Biebricher Chaussee er -
theilt und beschloffen , beide Pläne demnächst dem Bürgerausschuß zur Ge -
nehmigung vorzulegen . ? — Von der Königl . Theater -Intendanz dahier ist
eine verbesserte Ventilation des Theaters angeregt worden . Zu diesem Be¬
huf « hat sich der Herr Stadtbaumeister Schultz mit dem Herrn Heck -
mann aus Mainz in Verbindung gesetzt , dieserhalb Pläne entworfen
und gibt hier folgende - aussührliche Erläuterung : , Da « Königliche Theater
der Stadt Wiesbaden entbehrt ganz und gar einer rationell «« Ventilation
und hat die « zu vielfachen Mißständen und Beschwerden Veranlassung
gegeben . Ganz besonders macht sich dieses in den Sommermonaten
geltend , während im Winter die betreffenden Uebelstände in Folge der
mit der Luftheizung verbundeuen , wenn auch unbedeutenden Lüstnngsein -
richtungeu nicht in gleichem Maaß « fühlbar weiden . Um nun den be¬
rechtigten Klagen soweit als irgend möglich Abhilfe zu verschaffen , ist vor¬
liegendes Project ausgearbeitet worden . Selbstverständlich ist es bei einem
derartigen alten Theatergebäude und bei den zur Disposition stehenden ver -
hältnißmäßig geringen Müteln nicht möglich , in dieser Beziehung wirklich
allen Anforderungen zu entspreche » und wird daher voran »geschickt, daß nur
eine V -rbefferung , nicht aber eine vollständige Beseitigung des Uebelstandes
nach Ausführungen der vorgeschlagenen Einrichtungen erwartet werden darf .
Dem Zuschauerraum soll frische Luft mittelst zweier Hauptkanäle zugeführt
werden , deren Einströmung «-Oeffnungen in der Frontwand an der Wilhelm -
straße , resp . in der Hoffront angevrdnet find und welche je einen Querschnitt
von 1 Quadratmeter erhalten . Der letztgenannte Canal muß zunächst mittelst
eines hölzernen gedichteten Kastens , welcher an der Decke de« anliegenden
freien Raumes angehängt wird , in da « eigentliche Gebäude cingcleitet werden
und ist hier gleich dem anderen Kanal zwischen dem Gewölbe und dem
Parterre - Fußboden de » direct um den Zuschauerraum herumlaufenden
Corridors angeordnet . Die Durchbrechungen in den Frontwänden find
ohne größere Schwierigkeiten zu ermöglichen , da an den int Project
bezeichneten Stellen eine Rische respective eine Thiire liegen , welche
Uber dem einzusührcnden Kanal überwölbt find . In den Umfaffungen
des Zuschauerraumes sind die ausgehenden Röhren angeordnet , und sollen
nach jedem Ranze 6 Röhren mit einem Querschnitt von je 30 - 40 Cim .
aussteigen . In den massiven Umfassungsmauern der unteren beiden Range
muffen zu diesem Zweck « Nischen von 0,8 resp . 1,20 M . Breite und 80 Ctm .
Ttese ausgebrochen werden , in welche die aus Zinkblech No . 14 zu con -
struirenden Röhren eingesetzt und befestigt werden . Von einer Sonderungder Röhren durch Mauerwerk mußte Abstand genommen werden , da bei noch
ßroßeren Ausbrüchen aus der Mauer die Stabilität derselben gefährdet würde ,
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( Hierbei i Beilage, )

England , Holland und Belgien überall gefunden .
? Herr Regierungsrath Flach ist , wie wir hören , in gleicher Eigen -

fchaft nach Magdeburg versetzt .
X Im Monat Mai c. sind bei der König ! . Polizei -Direction Wiesbaden

zur Verhandlung gekommen : 28 Diebstähle , 6 Betrügereien , 2 Unter¬
schlagungen , 4 Beleidigungen und Widerstände gegen die Staatsgewalt ,
3 Verunglückungen und Selbstmorde , 4 Körperverletzungen , 1 Unzucht , 2 Ein¬
dringen in fremdes Eigenthum , 3 Hausfriedensbrüche , 1 Vergehen gegen
die Sittlichkeit , ! Majestätsbeleidigung , 4 Eigenthumsbeschädigungen , 1 Kuppelei ,
150 Straßenpolizei -Uebertretungen , 15 Unfuge und nächtliche Ruhestörungen ,
8 Droschkenpolizei -, 7 Sanitätspolizei - und 8 Baupolizei - Uebertretungen ,
5 Sicherheitspolizei - Contraventionen , 96 Contraventionen gegen die Melde¬

ordnung , 22 Contraventionen gegen die Huudeverordnung , 3 Contraventionen

gegen die Marktordnung , 5 Thierquälereien , 2 Contraventionen gegen die
Verordnung üher Tanzmusik , 1 Contravention wegen Entheiligung der Sonn¬
tagsfeier , 9 Zuwiderhandlungen gegen die stttenpolizeiliche » Vorschriften ,
28 Bettler wurden verhaftet . Die Zahl der Verhafteten incl . Derjenigen
wegen Arbeitsfcheu , Obdachlosigkeit , Trunkenheit re . beläuft sich auf 85 Personen .

? Nach hier eingetrvffener Nachricht hat sich gestern zu Heidelberg ein
hiesiger Bürgerssohn entleibt .

— (Obertribunals - Entscheidung .) Wegen Hehlerei kann nach
einem Erkeuntniß des Ober -Tribunals vom 17 . Mai d . I . nur Derjenige
bestraft werden , welcher eine gestohlene Sache erwirbt und zugleich weiß ,
daß diese Sache durch eine strafbare Handlung erlangt ist . Die später er¬
langte Kenntniß von dem strafbaren Erwerb des Vormannes macht den
folgenden redlichen Erwerber der Sache nicht zum Hehler , auch wenn er die¬
selbe behält und ihre Bortheile ansnutzt , soweit nur damit nicht die Ber -

heimlichung der Sache verbunden ist .
— Nach einer Verfügung des General -Postamt » ist bei Versendung von

Correkturbogen auch dar beigeschlostene Manuscript gegen die ermäßigte Taxe
zu befördern , niemals aber dar Manuscript allein .

— (Fahrpostverkehr mit Großbritannien und Irland .)
Sendungen nach Großbritannien und Irland , deren Inhalt au » Gold oder
Silber ( in Barren , gemünzt oder verarbeitet ) , Plattgold und Plattstlber ,
Oueckfilber , Platins , Werthpapieren , Bijonterien oder Edelsteinen besteht ,
können von jetzt ab auch im Werthe von mehr al » 100,000 Franc » (80,000 M .)
und zwar bi » zum Betrage von 250,000 Franc » (200,000 M .) zur Beför¬
derung auf dem Weg « über Ostende angenommen werden . Ueber die zur
Anwendung kommenden Taxen geben die Postanpalteu auf Verlangen
Anslunft .

— Die beiden ältesten Söhne nnfere » Kronprinzen , welche
bekanntlich da » Gymnasium in Kassel besuchen und wieder dorthin
znrückgekehrt find , nachdem sie im elterlichen Hanse die Pfingstserien verlebt

haben , erfreuen sich, wie der „Neuen Börsen -Zeitung " geschrieben wird , de »

( Eingesandt . )
Die in dem „ Eingesandt „Ueber Vorschuß - Vereint aufgestellten

Principien und die daraus abgeleiteten Folgerungen sind allgemein al » richtig
anerkannt worden . Von befreundeter Seite wurden mir jedoch auch Ein¬

wendungen gemacht , die zu erwähnen und widerlegen zur Klarstellung der

Geschäfte des Wiesbadener Vorschuß -Vereins geeignet sein dürften . Es wurde
mir entgegengehalten : „ Jetzt sei nicht die Zeit , solche Fragen anzuregen , denn
die Mitglieder hätten den Verein zu sehr nöthig !'

Es ist die Pflicht eines jeden Geschäftsmannes , di « schlechten Zeiten zu
benutzen , seine Maaren , sein « Geschäftsverbindungen , die Behandlung seiner
Kunden re . re. zu prüfen , nachzusehen , ob er in guten Zeiten Nichts versäumt
hat , ob seine Principien immer die richtigen waren oder ob er im Drang
der guten Zeit keine Verstöße gegen richtige Grundsätze gemacht hat , die je
schneller sie erkannt werden , desto leichter wieder gut zu machen sind . Wie
viel mehr hat diefe Pflichten ein Geldinstitut zu erfüllen ; selbstredend hat ein

solches Institut alle Verpflichtungen , die es seinen Kunden oder Mitgliedern
einmal eingeräumt hat , ungeschmälert und mit der größten Rücksicht zu er -

süllen , ohne jedoch neue Verpflichtungen einzugetzen , die gegen seine Principien
verstoßen . Das ausgesprochene Bedenken «st daher unbegründet , im Gegen -

theil , wie die Verhältnisse hier bei dem Verein liegen , wird derselbe seine
eigenen Gelder freier machen , der Credit des Vereins wird sich heben , von
Seiten der Capitalisten werden dem Verein mehr Gelder zufließen und der
Verein wird seine Mitglieder bester unterstützen können . Die Immobilien
Wiesbaden » werden im Werthe steigen .

Weiter wurde gegen mich geltend gemacht : „ Der Verein könne doch zu
den jetzt schlechten Zeiten seine Speculotionspapiere nicht gut verkaufen . "

Hiergegen läßt sich erwidern : Wenn man ein Princip einmal als richtig
anerkannt hat , so darf man nicht mehr nach den zu bringenden Opfern
fragen . Hat sich z. B . ein Geschäftsmann eines Waarengeschäftes in guten
Zeiten verführen lasten , Maaren von geringerer Qualität einzukausen und
erkennt , daß diese dem Ruf seines Geschäftes schaden , so thut er bester , dre
Maaren , selbst mit Verlust , möglichst hinter dem Rücken seiner Kunden zu
verwerthen , und dies ist um so leichter , wenn bei vorhergegangener Bilanz
die durch die fchlechten Zeiten im Preis gesunkenen Maaren schon zu dem

entsprechend niedrigeren Marktpreis inventarisirt worden sind . — Sind diese
Fälle bei Geldgeschäften vielleicht anders zu beurtheilen ?

Als fernere Ansicht wurde vielfach ausgesprochen : „Die vorgefchlagenen
Geschäftsveränderungen lägen zu sehr im Interesse anderer Geldinstitute . '

Diese Ansicht könnte vielleicht für richtiger erkannt werden , denn selbstredend
würde der Verein in Zukunft solche Geschäfte zurückweisen, wodurch er bisher
die Börsenspeculation unterstützt hat ; aber entsprechen diese Geschäfte dem

Zweck des Vereins ? ersehen wir nicht aus dem „Eingesandt '
„Ueber Vor¬

schuß - Vereine '
, welche ungeheueren Nachtheile dadurch entstehen ? Es

müssen die Börsenspeculationsgeschäfte daher auch solchen Instituten über¬
lasten bleiben , die keine Verantwortung für deren Folgen zu übernehmen
haben . Für die Vorschuß -Vereine wird der Ausschluß dieser Geschäfte zur
Folge haben , daß die Vereine mit der Zeit nur solide Geschäfte zu vermitteln
haben und dadurch bedeutende Vorthefle für sich und ihre Mitglieder er¬
zielen werden .

Von dem Tag an , von welchem der Ausschuß des Wiesbadener Vorschuß -
Vereins seinen Mitgliedern zu erfahren Gelegenheit gibt , welche Stellung er

zu allen diesen Fragen einnimmt , wird er das Vertrauen zu dem Verein in
bedeutendem Maße stärken . W . Seh .

lebhaftesten Interesse » der hessischen Bevölkerung . Besonder » sind e» eine

Anzahl liebenswürdiger charakteristischer Züge des dereinstigen Thronsolger «,
welche in sympathischster Weise colportirt werden . „Viel Anlaß dazu ** —

o schreibt der Lorrespmident des citirten Börsenblattes — „bietet da »

sreundfchastsverhältniß , welche » zwischen dem jungen Prinzen und einem
üdischen Mitschüler ärmlichster Herkunft besteht . Schon bei seinen ersten

Erkundigungen , welch « das kronprinzliche Elternpaar über das Ergehen der

Söhne nach Kastel anstellte , spielte , der Name ihre » Mitschülers al » der ihre »
Li «bliug »lameraden eine Rolle . Aus die Anfrage de » Kronprinzen bei dem
Director de» Gymnasium » erfuhr Se . königliche Hoheit , daß der junge S .,
der Sohn einer jüdischen Lehrerswittwe in dem kleinen hessischen Städtchen
Wanfried , der vorzüglichste uud beaulagteste Schüler des Instituts sei . Der

Kronprinz nahm deshalb Veranlastnng , seine Söhne wegen der verständigen
Wahl ihre « Umganges zu beloben , und sah sich der ältere Prinz vor ^ eu letzten
Osterferien daraufhin veranlaßt , bei den Eltern die Erlaubuiß nachzusuchen ,
einen Freund während der Ferien nach Berlin mitzubringeu . Die elterliche

Erlanbuiß war prompt eingetroffen , doch glaubte der junge S . die Einladung
mit dem Hinweis darauf ablehnen zu sollen , daß bei dem bestehenden socialen
Abstaude es für ihn ungebührlich wäre , die momentaneuHreuüdfchaftSwallun -

gen de » Prinzen ernst zu nehmen . Als der junge Prinz den Mitschüler
nach dieser Richtung hin vollkommen und emphatisch beruhigt hatte , erfolgte
die Annahme der Einladung trotzdem noch nicht , da S . den Vorbehalt gel¬
tend zu machen hatte , daß er zwar im kronprinzlichen Palair wohnen , nicht
aber daselbst speisen wolle , weil er seiner Mutter versprochen habe , die

üdischen Speifegefetze zn befolgen . Der junge Prinz wandte sich in diesem
Dilemma an feine Eltern , welche alle Bedenken dadurch forträumten , daß
ie eine entsprechende Beköstigung für den Gast ihres SohueS zusagteu .
Thatfächlich hat denn auch der junge S . die Osterferien im kronprinzltchen
Palais in Berlin verlebt und '

seine Mittagsmahlzeiten in einem jüdtschen
Restaurant in der Königstadt eingenommen/ *

stark aufgetragen gewesen , so sei sie dagegen in der Hauptsache al » richtig
anzunehmen . — Die von Jacob Kron en berg er aus Kiedrich gegen das
Unheil de » Kgl . Amtsgerichts zu Eltville (4 Tage Gefängniß wegen Be - ;
dr «hung ) eingelegte Berufung wird al » unbegründet zurückgewiefen und

diesem auch die Kosteu diese » Verfahren » zur Last gesetzt .
A Nachdem der Optiker vom Königl . Polytechnikum in London , Herr

L . K . M aj u , in London selbst , in dm Bädern Spaa , Blankenberghe , Ostende
und in Brüffel seine neue Erfindung , Rebelbilder (sog . Dissolving views )
in freier Lust darzustellen , mit großem Erfolge vorgeführt , ist «S auch
der hiesigen Curverwaltung gelungen , denselben aus eine , eventuell mehrere
Borstrllungen zu gewinnen . Die Sache ist an und für sich nichts Neues —
eine verstärkte Lichtwirkung , durch Gak - und Kalklicht hergestellt , verleiht dem

intensiv wirkenden Apparat des Herrn . Maju die Stärke , jene Nebelbilder
auch im Freien wirkfam erscheinen zu laffen . Es wetden , wie wir hören ,
auch bewegliche Figuren durch den Apparat reproducirt , welche den Btldern
eine besondere Abwechselung verleihen . Da das Mondlicht störend auf
die Schärfe der Bilder einwirken würde , so ist der 12 . Juni eventuell
erst der 14 . Juni für die erste Vorstellung dahier in Aussicht genommen .
Die Bilder selbst werden über der Wafferfläche des Weihers zur Erscheinung
gebracht . Herr Maju ist mit feiner verbefferten Erfindung auch in Frankfurt
im zoologischen Garten für einige Abende gewonnen , ebenso für 12 Abende
in der Flora zu Berlin , 12 Abende im großen Schützenhause in Leipzig u . s. f.
Jedenfalls ist es anzuerkennen , daß die hiesige Eur -Verwaltung nach Ein¬
laufen der günstigen Berichte aus Spaa über jene Darstellungen sich bemüht
hat , auch hier und in Deutschland zuerst einen Wechsel in den alltäglichen
Unterhaltungen zu ermöglichen . Die Vorstellungen der Tableaux — in zwei
Bbtheilungen zu je einer guten halben Stunde — werden durch ein Doppel -
Con eert und durch bengalische Beleuchtungen mit Feuerwerk wesentlich ge-

sördert und unterstützt werden , so daß man sich immerhin , günstiges Wetter
vorausgesetzt , einen genußreichen Abend versprechen kann . Die Kosten durch
Ausstellung der Apparate u . s. f . sind nicht unbedeutend , und ist für diese
besonderen Veranstaltungen , ebenso wie bei den Extra -Unterhaltungen im
Saale , von den zuständigen Behörden die Verausgabung besonderer Karten
genehmigt worden . Das Stattfindm der Darstellung wird durch eine rothe
Fahne am Mittelbau des Curhauses kundgegeben . Starker Wind , wie über¬
haupt widriges Wetter und zu Helle Mondbeleuchtung sind der Reproducirung
der Bilder nicht günstig . Die Seiteneingänge des Gartens sind für diesen
Abend sämmmch geschloffen , der Preis für Karten -Jnhaber aber ist fo billig
gestellt , daß kaum die eventuellen Kosten des Abends gedeckt werden können .
Gelöste Billete werden bei Richtstatifindeu dieses Gartenfestes zurückge¬
nommen . Wir wünschen dem Herrn Maju denselben Erfolg , wie er ihn in
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Küchen - L Daushaltungs - Artikeln .

Heute Samstag
Vormittags 9 Uhr und Nachmittags
2 Uhr anfangenb , werde « Lm hiestgeu
Nathhaussaale Nachstehende Waaren ,

als : 36 verarmte Kochtöpfe , Wasch -

kestel , Kaffeereffel , Meibeisen , Gemüs - ,

Eß - und Borleglöstel , eiserne Pfannen ,

Kaffeemühlen , Kaffeebüchsen , Pudding -

« nd Gelveformen , Butter - und Con -

fekt - Spritzen , Siebe , zinnerne Teller ,

Stürzmaschine « , Präsentierteller , Pe¬
troleumlampe « , HäNgelampe « , Rmder -

Badewa « ne « , Spirit « smaschi « en , For¬
men , Blechkefsel , Maaße , Bogelskästge ,

ErVerlampe « , Ringtöpfe , Schreibzeuge
u . dgl . , gegen Baarzahlung versteigert .

Sämmtliche Waaren find ne « und

von guter Dualität .

Marac & Hteiwemer ^

48
________

Auetionatoren .
______ _

Geflügelzucht - Verein .
183

Heute Abend 8 ' /, Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .

Kestewmttom Mieser
,

41 Schwalbacherstratze 41 . 4731

Heute Abend von 8 Uhr an :

Preis - Medaille Fortschritts - Medaille Prels - Medallle
London 1862 . Wien 1873 . Paris 1867 .

W . Splodler ’
s

Järöerei , Druckerei , wasch - , Kecken - & Harde -

ro6en - Reinigung8 Anstatt ,
Berlin , Wallstrasse 11 — 13 ,

empfiehlt sich zu allen in dieses Fach einschlagenden Arbeiten .

Annahme für Wiesbaden und Umgegend bei Henn
August Weygandt , Langgasse 15 ( Hof -Apothekes . 3511

Wetterauer

Export = L » gerbier
empfiehlt

__________________
Chr . Kitzel Wwe . 5751

Getsbergstraße 1 eine grüne Garnitur Möbel zu verk . 6131

Dietenmühle .

Römisch - irische Bäder
täglich .

________
Herren 9 — 1 Uhr . Damen 1 — 4 übr . 43

MS * Saalbau Schirmer ,

Ich beehre mich hiermit die Eröffnung meiner Earts « -

wirthschaft verbunden mit Kegelbahn ganz erge -

benst anzuzeigm . Zugleich mache ich darauf aufmerksam , daß auch
meine auf das Geschmackvollste neu hergerichteten Saalloealttiite «
dem verehrlichen Publikum zur Verfügung stehen und zwar sowohl zu
Restaurationszwecken , als auch zur Abhaltung von Hothzeits - re .

Feste « . Vorzügliche Küche , feine direkt bezogene Weine und aus¬

gezeichnete Biere ermöglichen es mir , die mich Beehrenden zur größten
Zufriedenheit zu bedienen .
5883 Georg Trinthaminer .

„
Goldenes Lamm "

,

26 Metzgergasse 26 .

Meder - Eröffnung der Mirthschast .

Der Unterzeichnete beehrt fich hiermit die Eröffnung seiner Wirth »

schäft im » Goldene « Lamm "
, Metzgergaffe 26 ,

ergebenß anzuzeigen und wird dauernd bestrebt sein , die ihn be¬
ehrenden Gäste durch Verabreichung vorzüglichen Mainzer
Lagerbiers , sowie guter Speise « bei reeller und aufmerk¬
samer Bedienung zufrieden zu stellen .

Zahlreichem Besuch sieht höfl . entgegen

O . F . Fähnrich ,
6014 Gaftwirth znM » Goldene « Lamm " .

Wirthschafts - Gröffmmg .

Mit dem Heutigm eröffne ich Spiegelgaffe 3 meine Schank -

wirthschaft .
Ich verzapfe ein gutes Glas Lagerbier der hiestge «

Aetievbranerei , verabreiche kalte und warme Speise «

zu billigen Preisen und bitte meine früheren zahlreichen Gäste sowohl
wie das Übrige verehrliche Publikum um geneigten Zuspruch .

Wiesbaden , den 7 . Juni 1876 .
5941

__________________
Wilhelm Schussler .

Meuznacher Mutterlauge , Matz , 5eesatz und

Aahtkugetu ,

sowie sämmtliche Bade - Ingredienzien , medieinische
Seifen , als : Carbol , Jod , Schwefel , Tannin , Theer rc . , Pastille « ,
als : Biliner , Emser , Vichy rc . , empfehlen

Faesy & Becher , ü . Rierwirth
'
s Zlachs . ,

5694
____________ Marktstratze 23 . _______

auf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug , Betten u . Kleider .
tWlU Fron Kaiser , Kirchpofsgafs - 5 . 1952

IT -izxö für Tüncher , aus Verlangen durchgeworsen , zu haben
ZN - lvv bei Meth , Dotzheimerstraße . 6005
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Die Nahten - L Holz -Handtung von
J - K . Hembach in Biebrich a . Rh .

Marktstrasse 29 . Großer Ausverkauf .
Marktstrasse 29 .

Um mit unserem enorm großen Lager in Herren - und Knaben - GarderoSen zu
räumen , haben die bekanntlich billige « Preise noch bedeutend herabgesetzt
und verkaufen von heute an :

für Damen in den neuesten Farben empfiehlt
in großer Auswahl

Englischer Herren - Kleider - Bazar
,

TS Marfetstrasse TS .

Ganz besonders machen auf ein großes Lager in Leinen - und Turntuch - Anzügen auf
merksam und verkaufen solche zu erstaunlich billigen Preise « .

RwhrkohleH
liefert in bester Qualität für Herd - und Ofenfeuerung franko Wies¬
baden per 20 Ctr . 19 Mark , Ta Fett - Stückkohlen , Nuß¬
kohle « , Schmiedekohle « , erprobte beste Sorte « ,

Buchen - und Kiefernbrennholz ,
auch in jeder beliebigen Länge fertig geschnitten und gehackt , sowie
alle sonstigen Brennmaterialien billigst

Oarl Schutae
,

Neugasse 11 .

© g « g
&

S 2
5 © S 8

Wegen bevorstehender Uebergabe meines Ge¬

schäfts an Herrn Itaois Äintgraff ver¬

kaufe ich, um damit zu räumen , verschiedene
Artikel , z . B . Britannia - Metall - Serviee ,

lackirte Theebretter und Broökörbe ,

diverse Leuchter und sonstige HauShaltuugs -

Artikel , von denen einige kleine Fehlstellen
haben , zu und unter den Mnkausspreisen .

X .>. .

'

X* 0. X

V
, z

6
<9

Complete Anzüge . . .

Sommer - Paletots . . .

Jaquets (prima Qualität ) .

Hose « und Westen . . .

K « aben - A « züge ....... ....... . . von 1 „
Co « slrma « oe « - Anzüge in größter Auswahl zu äußerst billige « Preisen .

früherer Preis 14 Thaler , jetziger Preis 9 Thaler ,

Privat - Entbinbungs - Anstalt .

Dame « jeden Standes finden steundliche Aufnahme (strengste
Diskretion ) bei Frau 8 . Cullmann ,
193 Welschnonnengaffe No . 17 in Mainz .

Ludwig Scheid
,

BW
*

liefert Mineral - und Sützwafserbäder .
-

WL 129

Für Flaschenbier - Verküufer .

Ein wenig gebrauchter Flaschenbier - Wagen steht bei

Unterzeichnetem zu verkaufen . Der Wagen befindet sich im besten
Zustande , ist vollständig gedeckt und zum Ein - und Zweispännig -

Fahren eingerichtet . J . Bendel , Schmiedemeister ,
13 [ D . F . 5792, ] ______________ Zanggaffe in Mainz .

Ein Jagdhund und ein Leonberger Hund , vorzügliche
Nace , sind billig abzugeben . Näh . Exped . 5716

Eine geübte Friseurin sucht noch Damen täglich zu frisiren .
Näh . Walramstraße 31 , Seitenbau links , 1 Stiege . 6123

Eine junge Dame sucht auf einige Nachmittagsstunden Beschäf¬
tigung mit Vorlesen (Gesellschafterin ) oder übernimmt auch d e
Aufsicht über größere Kinder , sowie Nachhilfe in deren Schul -
arbeiten und im Klavierspielen . Gefällige Offerten unter 0 . G . 92
beliebe man . bei der Expedition d . Bl . abzugeben . 6125



Expedition : Larrggasse No . 27 .

Verloren ein Elsenbein -Manschettenknopf
mit Wappen . Abzugeben gegen Belohnung Rheinstraße 28 . 6138

Ein junges Mädchen wird den Tag über zu einem Kinde ge -

sucht . Wh . Sxped . 5701
Eine perfekte Büglerin gesucht . Nüh . Feldstraße 7 . 5750
Eine geübte Büglerin wird gesucht Kirchgasse 23 . 6122
Eine Weißzeugnäherin sucht noch einige Tage zu besetzen. Näh .

Marktstraße 29 . 6151

Nähmädchen für Damenmäntel u . Jaquets gesucht ; Lehrmädchen wer¬

den noch angen . bei Frau Obermann , Langgaffe 12 , Hth . , 2 St . 6152
Ein junges Mädchen , welches im Weißzeugnähen geübt ist , findet

dauernde Beschäftigung Moritzstraße 6 bei Frau Funk . 6182

Ein reinliches Mädchen wird gesucht Schwalbacherstraße 31 . 5677

Zum sofortigen Eintritt ein Mädchen vom Lande gesucht . Näh .
Emserstraße 22 . 5798

Ein braves Mädchen gesucht TaunuSstraße 8 , Parterre . 5848
Eine gewandte und solide Kellnerin wird zum sofortigen Ein¬

tritt nach Bad Schwaibach gesucht . Näheres Expedition . 6013
Ein braves Mädchen gesucht Adlerstraße 19a . 6004
Ein Mädchen , welches fein bürgerlich kocht und Hausarbeit

übernimmt , wird für eine kleine Familie gesucht . Näheres Elisa -

bethenstraße 10 im 2 . Stock . 5962
Ein Mädchen , welches kochen kann , auf 1 . Juli gesucht Louisen -

straße 2 , Bel - Etage . 6165
ein tüchtiges Hausmädchen gesucht Schwal -

bacherstratze 33 im Laden . 6124
Ein reinliches Mädchen gesucht AdolphSallee 25 . 6100

Gesucht ein reinliches Dienstmädchen Faulbrunnenstraße la ,
eine Stiege hoch . 6085

Ein junges Mädchen wird gesucht Marktstraße 36 .________
5893

Lehrling gesucht von Mechaniker C . Schmidt , Emserstr . 29c . 310

Lehrling ges . von E . Rumpf , Schuhmacher , Webergaffe38 . 5027
Ein Lehrling gesucht bei I . Er atz , Mechaniker , Kirchgasse 24 . 5048
Ein braver Junge kann das Friseurgeschäst erlernen . Näheres

in der Expediüon d . Bl . 5139
Ein wohlerzogener Junge kann in dis Lehre treten bei I .

Stappert , Tapezirer , Mauritiusplatz 3 . 5711

Wi & Ietaebülfo
werden gesucht Bleichstraße 25 .

”
5972

GL « junger Chef , ei « Kücheumädcheu ,

sowie ein Mädchen zum Serdiren (letzteres für Nachmittags ) gesucht .
Näheres Expedition . 6146

Ein braver Junge kann das Glasergeschäft erlernen Louisen -

strcße 80 a . 6082

Für ein Engros - Geschäft in Wiesbaden wird ein Lehrling mit

guten Schulkenntniffen gesucht . Näh . Exped . 5619

Gesucht ein Junge braver Eltern zum Kegelaufsetzen im Hotel
„ Bellevue " in Biebrich . 3919

Eine hiesige Mehl - und Landesproducten - Handlung en gros
sucht einen mit den nöthigen Schulkenntniffen versehenen Lehrling
und kann deffen Eintritt sofort erfolgen . Näh . Exped . 4723

Ein braver Junge kann die Conditorei erlernen bei Wilhelm
Jumeau , Conditor , Kirchgaffe 25 . 669

Ein Junge kann das Tapezirergeschäft erlernen bei Joseph
Weis , Adlerstrabe 25 . 4131

Ein braver Junge kann als Lehrling eintreten bei

Schreiner Birnbaum , Jahnstraße 3 . 6001

Gesucht
ein Junge zu einer leichten Handarbeit für einige Stunden der

Tages . Näheres Expedition . 6011

23 — 25,000 Mark sind auf eine 2 . gute Hypothek « auszu¬
leihen . Näh . Exped . 6119

4000 fl . werden zu 5 pCt . auf gute zweite Hypotheke ohne
Makler zu leihen gesucht . Näh . Exped .__________________

4921

Ein unmöblirtes Zimmer nebst Mittagsttsch von einem Herrn

gesucht . Näh . Langgaffe 20 im Schirmladen . 5794

Ca stellstraße 9 ist eine Mansarde mit oder ohne Bett auf gleich
zu vermiethen . Näheres im 2 . Stock . 6041

Dotzheimerstraße 27a ist eine Wohnung zu vermiethen . 3592

Elisabethenstratze 11
eine möblirte Wohnung zu vermiethen . 475

Friedrichstrasse 27 UfoÄ, »
drei bis vier Zimmern , Küche und Zubehör , unter Glasabschluß ,
sofort oder auf 1 . Juli an ruhige Leute zu vermiethen . 4301

Helenenfüraße 17 ist ein . einfach mdbl . Zimmer mit Kost zu
vermiethen . 5069

Hellmundstraße 3 ist eine Wohnung im 2 . Stock mit der

Zimmern auf gleich oder 1 . Juli zu vermiethen . 3803

Hellmundstraße 29 , Part . , ein möbl . Zimmer zu verm . 6068

Hochstätte 14 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 6144

Langgasse 37a , eine Stiege hoch, ist ein schönes , möblirteS

Zimmer zu vermiethen . 6060

Mauergasse 6 iß ein möölirtes Zimmer zu vermiethen . 6178

NorftQtrUCQP ZL/L 1 $ r - *>•' ist ein große « , schönes , möbl .
11 vl UöllUöov tt , Zimmer an einen Herrn zu verm . 6075

ISeugasse 11
ist eine Wohnung zu vermiethen . 2723

OpftTllfkTIQfpJlQQP A . ist der zweite Stock , bestehend
VI dH 1 vllo LTu/SöU t aus 5 großen Zimmern rc . , neu

hergerichtet , auf 1 . Juni oder 1 . Juli zu vermiethen . Näheres

Parten «. 3450

Parkstraße 7 ist die möblirte Billa ganz oder getheilt zu ver¬

miethen ; auf Verlangen wird auch Stallung und Remise dazu
gegeben . Ebenda,elbst ist auch - das Schweizerhaus möblkt !zu
vermiethen . 5957

Rheinstrasse 33
sind möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen . 3863

Schulberg 8 , 2 Stiegen hoch links , ist ein schönes , möblirtes

Zimmer sogleich zu vermiethen . 3736

Kleine Schwalbacherstraße 7 , 3 . Stock rechts , ist auf gleich
oder später eine heizbare , neu hergerichtete , große Dach¬
kammer an eine ^ einzelne stille Person billig zu verm . 2000

SorrnenbergerstkOHe 34 ,

schön am Park gelegen , ist eine möblirte , elegante Wohnung , sowie

einzelne Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen . 5973

Steingasse 35 ist ein Logis auf den 1 . Juli zu vermiethen . 6166
Stiftpru jje ÖC ip ein movmtes Panenezimmer zu vermieiyen .

Näheres 1 Treppe hoch . . 6046

TaunuSstraße ist eine neuhergerichtete Bel - Etage auf 1 . Juli

oder später zu vermiethen . Näheres Expedition . 6180

Taunusstraße 45 ist die elegant möblirte Bel -Etage , bestehend
in 8 Zimmern , Küche und Zubehör , Mitgebrauch des Gartens ,

ganz oder getheilt auf 1 . Juni zu vermiethen . 3770

Walramstraße 35 ist eine leere Mansarde an eine brave

Person sogleich zu vermiethen . 6019

Weber gaffe 13 ist ein schön möblirtes Zimmer zu verm . 13283

Wellritzstraße 7 ist der 3 . Stock , 3 Zimmer und Zubehör ,

auf gleich zu vermiethen . 8534

Wellritzstraße 8 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 6157

Ein einfach möblirtes Zimmerchen in einem Seitenbau zu ver¬

miethen . Näheres MichelSberg 30 , Parterre . 5554

Möblirte Wohnung ,

gute Lage , monatweise oder auf längere Zeit billig zu vermiethen .

Näheres Rheinstraße 5 , Parten «. 2874

Salon und Schlafzimmer , Parterre ,

schön möblirt , für monatlich 36 Mark zu vermiethen . Näheres

Göthestraße 3 , Parterre .
___

5629

Möblirte Wohnungen
mit Pension und Gartenbenutzung Billa Siheinftratze 2 . 5693



MeG - tzetttt » Lagblati

Eine Che .

Roman vo « Ludwig Harder .
(Fortsetzuug .)

Das Gesicht der Bäuerin ward noch erstaunter . „ Ja — aber wo¬

für krieg
'

ich dann das viele Geld . Ich hab
' dem Herrn doch goar kein '

Dienst net geleistet . "

„ Das kannst Du nachholen , wenn wir uns mal irgendwo in der

weiten Welt treffen . Vielleicht bedarf dann ich Deiner Hülfe . "

„ Das fall
' n Welt fein,

"
rief Christine lebhaft . Etwas ungelenk

folgte dann ein fchüchternes : „ Und ich dank ' auch . -- Aber nein , der

Herr hat mich zum Besten . Wie sollt
'

so ein reicher , vornehmer Herr in

Roth kommen , daß ich ihm helfen kann ? ! ! — "

„ Wer weiß , wer weiß -- Du biegst gewiß hier rechts ab . Grüß '

Deinen Schatz von mir und — reise glücklich . " --

Christine rannte trotz ihrer schweren Last so rasch und leicht dem

Dorfe zu , dessen Kirchthurm im Thale aufstieg , als berührten ihre Füße
kaum den schlammigen Boden .

Ein peinliches Schweigen folgte ihrer Entfernung . Es hatte sich
etwas Fremdes , Unverständliches in den vor Kurzem noch so vergnügten
Kreis geschlichen und die srohe Laune daraus verscheucht . Dies fremde

unverstandene Etwas war die prahlerische Freigebigkeit des Ungarn .
Jeder Einzelne empfand : dieser Mensch gehört nicht zu mir ; er ist anders
* 18 1<1). Um dytiiHtcfjcii Grund Liefet ; (Sinpfuibmig gab über nur
Gerta ' s grübelnder Kops sich Rechenschaft .

„ Ein in bürgerlich geordneten Verhältnissen ausgewachsener Mensch
wirft nicht , — und verfügte er über Millionen , — ohne Frage , ohne
Ermahnung ein so reiches Almosen der ersten , besten Fremden hin , die

ihm begegnet . So bedingungslos , so verschwenderisch leichtsinnig gibt
nur das Elend , gibt nur der Abenteurer , der heute im Ueberfluß schwel¬
gend , morgen vielleicht selbst nicht hat , wo er sein Hanpt hinlege . O , ein

Königreich " —

„ Wie mag er den heutigen Abend zubringen ? " schloß Anton seinen
Bericht über das heldenmüthige Betragen Czernutzkyi

' s , als er einige
Stunden darauf mit Mutter und Schwester gemüthlich und in getrockne¬
ter Kleidung am Theetisch faß ,

Gerta zuckte wegwerfend die Achseln . „ In der That , eine rührende
Besorgniß ! aber wohl überflüssig . Dein Orest steht ohne Zweifel heute ,
wie immer um diese Zeit , am Spieltisch . " —

Gerta irrte : der Ungar stand nicht am Spieltisch , aber es würde

ihre widerwillige Verachtung gegen ihn nur erhöht haben , wäre sie Zeugin
seiner wirklichen Beschäftigung gewesen . Stephan Czernutzkyi weinte

große Helle Thränen , wie ein Schulknabe . Auf dem Tisch vor ihm stand
in einem silbernen mit kostbaren Edelsteinen besetzten Rahmen das Bild
eines alten Mannes . Es war ein vornehmes , geistreich lächelndes Grei¬
senantlitz , das da unter schneeweißen Locken hervorblickte und Stephan
flüsterte , Has überquellende Auge darauf gerichtet , schnierzlich : „ O , Vater ,
Vater ! Sie ist das schönste Weib , das mir unter irgend welchem Himmels -

strich entgegentrat — dennoch — o, wie gern ! — würd '
ich sie hingeben ,

würde das ganze Elend dieser fünf Jahre nochmals durchkosten , und noch
viel , viel Schlimmeres ! — wenn Du es nur mit mir theilen , wen » Dein

Auge nur mir Trost zulächeln wollte , wie ehedem .
" --

IV .

Zwei Tage später stand Czernutzkyi zur Zeit des Sonnenuntergangs .

am Cursaalteich und sah nachdenklich zu , wie eine wohlgenährte Wasser -

ratte die Brodstücke , welche er den Goldfischchen bestimmt hatte , vor fich

her in ihre Höhle stieß . Alte unvergessene Lehren klangen in seinem Ohr .

„ Die unscheinbarste Blume hat ihren Honig , das schärfste Gift hat

eine Heilkraft ; fo ist auch keine Lebenslage ganz schlecht ; es kommt nur

darauf an , das Glück zu erkennen und zu genießen , das jede einzelne in

ich birgt . — Treibe , mein Kind , mit dem Strom des Lebens . Ein

Thor , wer seinen unwiderstehlichen Wogen den eigenen , schwachen Willen

entgegenwirst ! Sei weise : Du mußt Dich dem Schicksal beugen , beuge

Dich mit Anstand , umgib die Nothwendigkeit mit Grazie . — Treibe mit

dem Strom , mein Kind , so flieht auch das ödeste Ufer bald vorüber .

Den Kops in die Höh
' ! Wirf alle Vorurtheile , wirf die überängstlichen

Skrupel von Dir und siehst Du am Ufer eine Blume blühen , brich sie ,

ohne Zaudern , ohne Bedenken . Vergiß nicht : dieser selben Blume be¬

gegnest Du im ganzen Lauf des Stromes nicht zum zweitenmal .
" ---

„ Ja ich will Dir folgen , Schicksal ! blindlings folgen ! Gib mir

ein Zeichen Deines Willens ! gib " — --

„ — Ei , ei ! so in Gedanken , bester Graf ? "

Es war Frau Kaufmann , welche diese Worte sprach ; neben ihr

stand Gerta ; — in dem meergrünen , spitzenbesetzten Seidenkleid , welches

ihre hohe Gestalt umschloß , eine so blendende Erscheinung, daß der Ungar
einen leisen Ausruf der Bewunderung nicht zu unterdrücken vermochte .

Die Drei folgten nun in lebhaftem Gespräch dem Menschenstrom ,
bis sie endlich in einem der prachtvoll dekorirten Spielsäle , standen , in

welchen eben die Kronleuchter angezündet wurden . Das geräuschlose
Treiben und Wogen der Menge , das gedämpfte und doch lebhafte Flü¬

stern , zu welchem das unaufhörliche Klingen und Klirren der Silber¬

und Goldmünzen , das Rollen der Roulettekugeln , die leisen , monotonen

Rufe der Employe
' s eine eigenthümliche Begleitung bildeten ; die bunte

gemischte Gesellschaft mit ihren auffallenden Physiognomien und ihren

kostbaren , oft barocken Trachten , dies Alles schuf zwischen den mit Ver¬

goldungen und Malereien bedeckten Wänden eine Welt für sich , wie sie

so leicht nicht ihres Gleichen findet .
In ihrer Fremdartigkeit lag auch wohl die Anziehungskraft , welche

Gerta , trotz ihrer Abneigung gegen das Spiel , immer wieder in jene
Räume zog . In Betreff der wilden Leidenschaftlichkeit , der verzerrten

Gesichtszüge der Spielenden , wovon sie immer gelesen , sah fich Fräulein

Kaufmann allerdings enttäuscht . Spannung war das einzige Gefühl ,
hns , sich auf einem tote auf allen Gesichter » ausprägend , gleichsam die

Atmosphäre der Räume bildete ; im Uebrigen aber verlief das Spiel ,

wenigstens bei Spielern von Profession mit einem Ernst , einer Würde ,
die besserer Sache werth gewesen wären . Die Wittwe sreilich , welche

wagte , in der Hoffnung ein warmes Winterkleid für ihre Kleinen zu ge¬
winnen , der Landmann , der zum erstenmal ein Geldstück dem trügerischen
grünen Tuch anvertraute , sie setzten ihren Einsatz mit Zittern und Zagen
und sahen betrübt dem Eisen des Employö

' s nach , welches so gleichmüthig
den Gegenstand ihrer Hoffnungen einzog , aber die Goldrollen , die Tau -

sendsrankbillete fielen nicht aus , bebenden Händen und kein Seufzer ,

wenigstens kein hörbarer , folgte ihnen , wenn sie verloren gingen .

Im „ weißen Saal "
, dem letzten und größten der Spielsäle , standen

Gerta und Czernutzkyi still ; Frau Kaufmann war schon früher zurück¬
geblieben .

„ Ich sehe, mein gnädiges Fräulein,
" lächelte Czernutzkyi , „ Sie

ziehen gleich mir das ruhigere Trente -et -Qnarante dem ewig springenden
Roulette vor . "

„ Ich ziehe — keins von Beiden vor und wenn ich ein Recht dazu
hätte , Graf , so würde ich Sie bitten , mir keinen Beweis ihrer Vorliebe

zu geben .
"

, M
„ Gestatten Sie mir dies einzige Mal , Ihnen ungehorsam zu sein .

Was kann ich fürchten , wenn Sie der Schutzgeist meines Spieles sind !

und zudem — diese Serie ist wirklich zu verführerisch . "

Damit warf er ein Tausendfrankbillet auf den Tisch .

___ _______ . . . , ,
Druck und « erlag der L. Sch - lleuberg ' schiN Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden . - Für die Herausgabe verantwortlich : I . G re iß in Wiesbaden .

Ein freundliches , möblirtes Zimmer preiswürdig zu vermieden

Dambachthal 2a , 2 Treppen hoch . 6009

Ein mSblirteS Zimmer mit Pension ist zu vermieihen . Näheres

Oranienstraße 22 im Seitenbau , 1 Stiege hoch . 6111

fln herrschaftliche Familien zu vermieihen
auf einige Monate in gesunder , ar genehmer Lage eine möblirit

Villa . Schriftliche Anfragen gef . zu adressiren unter A . H .

1876 an die Expedition d . Bl . 5526

To be let furnished
a Villa in a pleasant and healthy Situation . Apply by

letter to A . H . 1876 Office ot Tagblatt . 5526

Eine Bäckerei mit Wormung zu vermieihen . Näh . Cxped . 3591

Zwei Arbeiter erhalten Logis Hermannstraße 8 , Dachlogis . 5505

Karlstraße 26 können junge Leute '
Kost und Logis erhalten . Näh .

. daselbst Parterre . 6017

Ein reinlicher Mann erhält Logis Goldgaffe 8 , 1 Stiege hoch . 6037

Reinliche Leute können Kost und Logis echalten Schwalbacherstraße
Nr . 19 im Hinterhaus bei F . Dinge « . 6135
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